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Turzua .- K mpf mit d m Amen-den Eic- 

vchtphanten Einfall m der Ko mibalem Stadt 
Katme zwischen einem Affen unt wonua 

—die Cmfuhmng eine: Mädchen-J durch Affe-. 

Die wunderbarste, erstaunlicher Frinszodnkiioss dcr 

Weltgrschjchte mit 

Elmo Liacolu und Enid Markey 
nnd 1000 Anderen—tm wildesten Theil Blasilsensz Zum 
Kostevanfwand von 83004700 prodnzm nur spixden Los 
wen,Tcgern, Eier-bonum Pavmnem Ziffer unt-Ka:-ibalcn. 

« · sehntr.zwauzigs ts Eintritt: mit Krjcgsieueern 

M 

Der TouristcwDrciccksTour 
Mct die Buriington Karte und deren drei Hauptiinimt 

1)Rebrapkt-Billings, Glutin-Pakt 
« 

"2) Nebraska Dem-et Colocadm Westen. 
Z) Deutu- Villiugs Yeliowftour. Not-dem 

Beachtet das qciigkavkiiiche Irr-ich das Don dick-n Biirliiigton Linien 
geformt wird. weiche icniiuiiende Nordmcit Tour sie lrictui issini iii 

Fahrt Via Des-mein dass sccncricrcitiic Commiin Unhde HEW : i »Zum 
Mountnin intiiinai iEftesJi Part, -—- mit 7W Ascisiicxi Neiixrxii L-i1-iiiis.ii:-ii. 
von Deiwrr mich dem Ycllowftune iomic midi Wiiciksr Vork. d«r Cliiimr 
der Großartichit der Fciicancliime: i«k:iiiidit Fahrt onna-Hi den Vig Horn 

Rgetn nnd den Schwarzen Bei-arti Tit-J iii iiiciiirimit im Triicii Tour 
Durch drei Part: Die nciic Tuivcr Lin-Der Hi iustlini c iimdst d iii smiJ 
tout möglich un lclie dui » Einbhmig der contincnmlcsn Windusdiudc iiksii 

Tolorado nach der britiichcu Grenze tinichlicfzt 

Thos. Sonne-, Meinst-Away Grund Island 
l« W· WILL-L cesenli Fuge-Ism- Ase-It 

I« 1004 sur-Its steige M. Nebrask- 

S. J. RIEMANN FKED. G. EVEN-s 

Geschästziiiyker ric iisiiler Einbeimmircx 
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Itstiet 103 weftzichc Zweite Straße 
Skseuiälkk der Statuts-Ia 
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Not-flu- sugt in Wilhelm Meister 
Wondwjahrcm »Nicht du- Zuletan 
nicht dass Geschick zu diesem oder Je- 
ucm wachen eigentlich dm Mo »i des 
That: die Persönlichkeit ists-L von der 
Alles abhängt« 

Einen hübschen Eriner leistet die 
New York Evcninq Post sich, wenn 

sie schreibt: Natürlich haben die 
Deutschen Ham genommen, nachdem 
sie es mit Mostrichtbombcn bestrjchen 
hatten. 

Zwei gegnerische Advokaten sind 
jvie die zwei Theile einer Scheere 
Einunder thun sie gar nichts-: aber 
was dazwischen kommt, dem geht’s 
bös! 

Wenn ein Kluaer eine Dummheit 
macht dann lachen die Dummen am 

meisten. 

A. c, Mka 
s 

":««Amkqi s 

« Testamente 

III-W 
— Ite Wes sie GQW 

M wie-. 

Besonders Mchssijkundige M 

Es Frankreich beschäftiew sich scho- 
Ldente mit der Frage, wie rann ans 

den Schrecken des Krieges nasch Frie- 
densfchluß möglichst viel Geld heraus- 
fchlagen könnte. So ift der als 

Hauptvrganifatoe der Ireendenindw 
strie in Frankreich zu betrachtende 
Marias-Klub auf den Gedanken ver- 

fallen, daß nach dem Kriege zahllose 
Fremde nach Frankreich reifen würden. 
um die Stätten del-Schreckens und der 

Verwüstung auf allen Frontteilen zu 
besichtigen Und inan fragt sich schon 
jetzt, wie man diese Unmenge sente- 
iionsliifterner Fremden die einen 

Golf-fegen iiber Frankreichs Fluren 
ausstiegen sollen, auf den zum Reise- 
ziel erwählten Schlachtfeldern am be- 

ften wird rniterbringen können Nach 
den Anfmgeix die der Touiingsklnd 
bereits vorsorglich in Amerika, Eng- 
land, Russland-, Atgentiniem u. i. w., 
unternahm, sollen sich bisher schon über 
eine Million ausländischer Vergniis 
gungsreisender gemeldet haben, die 

gleich nach Friedensfchluß die zerstör- 
ten Gebiete bereisen wollen Die fran- 
zösischen hotels werden nach der Mei- 
nung des TouringRlnbs für diesen 
Massenbesvch nicht ausreichen, außer- 
dem sind He oft zu weit von den 

Schlachtfeldern entfernt. Datum wur- 

de nun allen Ernstes der Vorschlag 
gemacht, große transportnble Betonen- 
laget herzustellen, die mit einem Inf- 
sungsrnnm von je 1000 Betten im Be- 
reiche det iesigen Schätzengtiiden er- 

richtet werden sollen. 

Eine Postenweisung 
Die seltsame Geschichte einer Past- 

anroeisung, die in einem älteren Sol- 
datenblaite von einem preußischen 
Posibeamten mitgeteilt wird, wird in 
der jeyigen Kriegszeii gewiß erneutes 

Interesse erregen. Jrn Jahre 1866 
larn eine in Portaihauiberge bei Min- 
den ausgegebene Postanweifung iibet. 
fünf Taler in Flensburg an den Ge-» 
steilen Kellerineyee von der Bienen 
Kompagnie des Magdeburgischen Füß- 
lietsRegirnenis No. 36 an. Das Re- 
giment hatte sich eben in Marsch gesetzt, 
die Anweisung wurde nachgeiandi und 
wurde endlich in Altona dein Empfän- 
ger aus-gebändigt Damals bestand 
die Einrichtung, daß den« Empfänger 
einer Geldsendung die Anweisung er- 

hielt nnd sich das Geld aus der Post 
abholen mußte. Wegen schleunigen 
Abmarscheg konnte in Aliona nicht das 
Geld erhoben werden, nnd da Keller- 
rneyer leine Briefiasche hatte, in wel- 
cher er das kostbare Papier hätte aus- 
bewahren ksnnen, übergab er es einem 
Kameraden, der die Anweisung zusam- 
mengesaltei in seine Brieftasche steckte. 
Dieser Kamerad aber fiel im Gefechh 
nnd die Kugel, die ihn töllich getroffen. 
war durch die Brieftasche gegangen 
nnd zwar sp, daß ans der Postanweis 
sung der Name des Empfangen her- 
ausgeschossen war, der zwar nun aus 
dein Nachlaß des gesallenen Kameraden 
sein Wertpapiet empfing, doch so, daß 
ei vor der band weetlos geworden 
lvae. Ersi Monate später, nach aller- 
lei Gewinner-gen ist dann das Geld 
endlich in die hände des Empfangen 
IMM- ttss M durchle Post- 
Hinweisung. 

Ein Schienen 
Der alte hadische Untersuchung-rich- 

ter Freiherr Landolin von Blittergdorf 
in Karlsruhe wurde wegen seiner gro- 
ßen Klugheit von den Spitzbuben be- 
sonders gefürchtet, bei der Bevölkerung 
jedoch war er überaus populär. Ein- 
mal hatte er es ntit einer nur tnit 

Jndizien helasteten Wilderergesellfchast 
zu tun« von der einer hartgesottener 
und geriebener war als der andere, und 
deshalb gedachte der Landolin, wie er 

seine-I ungewöhnlichen Vornarnens 
wagen turs und vertraulich genannt 
wurde, sich beim entscheidenden Verhin 
zunächst einmal den adgebriihtesten der 
Spitchuben nach der väterlichen Me- 
thode zu tausen. Er sagte also zu ihm 
etwa: «Hannes, mach dir dein Gewis- 
sen leicht und sagö grad wies isch.« Da 
tarn aber der Landalin schön an. »J, 
wie warens ja gar net," beteuerte der 
hannes ein iiber das andere Mal und 
die übrigen machten es gerade sa, als 

sie alle miteinander irn Zimmer del 
Untersuchungzrichters hergeführt wur- 
den. Da tlappte Landolia seine Akten 
zu und sagte mit seiner näselnden 
Stint-ne- ,,Mtt euchisch nix find-chri- 
Macht, das ihr weiters kommt, und- 
nenmen au eure Gen-e !« Und sich-. 
its liefen die hochersteui auiatmendenz 
seele aus eilten seitwärts stehende-z 
Oischwssiheetusaldserstecktj 

stichfen heraus-su- ; 

IRS PMB-IM- 
Llns einer Rede des Schiff-ts- 
l seh-ists W. S. Hish- 

tktsu sont-II- wkptlsil di IIva 
et Pudllciltk Ins-ok- Depart-nett 
schlafen-. U- c» sc seines satt-ils- 
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um n- m- stea Im- usi Post- E 
matt-ei- nt Gefolg-C U- April II. 

Entsle required by tds Ast ei Oct. 

»Wie können wir diesen Krieg 
erinlgrsich durchkänipseit·-3 Tagff ist ; 
die Frage der Stunde-. Wie klitts 
iten itkn erfolakeich durchkiimpieit. I 
und mir werden ilm ekfolgkeich und 

siegreich durchfechtcm weil alles« was 

nötig ist. darin besteht, dem nineri 
faktischen Volke das Verständnis bei 
zubringen sitt die wirklichen tilde 
ten-ist« kommenden Fragen, fiir den 
Ernst der zu treffenden stsortienitun 
gen, sitt die Notwendigkeit dssr LP 
Hei-, die gebracht und getragen wer 
den müssen, wenn die ziemen iitms 
letzen nnd die natxmtale Sicherheit 
verdiirth werden soll. 

Unsere Aufgabe ist, Amerika-d 
Macht zu inoltilijieten, sie unteideki 
itenltch aus dem Schlachtfelde zu ok- 

gatiifieren Wir stslsen seit einem 

Jahre un Kriege, nnd ich möchte 
Jimen die Versicherung geden. dasz 
diese große unveganiiiirte Demottc 
tie wundervolle Fortschritte in der 
Richtung, sich zu einer organisierter 
nnd leistungsfähigen militiikischen 
Macht nmzugeitalten, gemacht lmt. 
Von Natur, von Erziehung, aus 

Prinzip, aus Tradition sind wir ein 
tiugetiistetes Voll gewesen Wir 
glaubten aufrichtig, daß allgemeiner ; 

Bscltitiede etwos Erteichvates war ; 
bei dein Stand der Gefühl-w die sich 
vor Ausspruch des Krieges in Eu- 
ropa entwickelt hatte. Ein edit-w- 
ein glänzende-s Ideal ist dieses Jdenl E 

Des Wclklllcoeftcy wenn urt: Mut-usw 

als Brüder mit einander verkehren 
können, wenn die Rechte der Miit-- 
ncr und Frauen die gleichen find 
wenn alle Völker der Welt das Rech: 

« 

der Selbstbestimnnntg und Selbstre 
gierung besitzen, wenn jeder natio— 
nale Besitzstnnd gelichtet wird, wenn 

die Völker in Sicherheit und in dem 
Bewußtsein leben können, daß die 
Zeit gewaltig-net tjlebietsvergröße 
rung vorbei- ist und Völker nichl 
mehr oerschachert werden können, als E 

wenn es Waren wäret-. 
Das wunderbare Ideal, desseux 

baldige Verwirklichung mir alle ers 

hofftern schläferte viele ein in die J 
Oeffnung, daß es nie wieder zum j 
Kriege kommen könnte, und gal- T 
diesem Despoten Teurichlands seine z 

Gelegenheit-« Er machte sieh dies-zu 
Glauben. oiete Erwartung, diese 
Hoffnung zunutze und traf feine ge- 
tviiienloien Vorbereitungen zusn 
Kriege, der ilm zum Herrn der Wel: 
machen sollte. Und so hatte et, als 
die Zeit zum Zuschlanen gekommen 
war, einen riesigen Anfang-warten- 
und wäre es nicht um jene-ji unbe- 
fiegliche Etwas gewesen, das eine 
Nation macht. jenes Etwas-, das grö- 
ßer ist als Kanonen, größer alrs alles- 
andere. den-Geist und die Seele ei- ! 

nes Volke-«- dann wiirde es ilzm 
schon gelungen sein, die Völker Eust- — 

lands nnd Frankreichs zu Sklaven 
zu machen. dann wurde er Amerika ; 

zn seinen Fiißen gehabt haben. 
Und jew, da wir darin sind, müis - 

sen wir ohne Schwanken oder Um- 
leite vorwärts neuen- Wir können 
keinen Augenblick an Frieden den« 
ken, es sei denn, er iit auf Gerech- 
tigkeit begründet Niemals werden 
tvir uns auf einen Frieden einlas- 
sen, der von den Baioneiten des 
Kaisers gestiikl und gewahrt wird.« 

Ums-M 
Ins-i ehe-nei- ue Mun- 
i Mosca-ou 

l 

i 

tHato serv-ice sur-plus by Eure-u I 
ck Famil-iu- Teuissury Depart-nein. J 
Washington, O. C» c-! weite-it traut-la- 
Umi tu- hosen fu«-I with Mo Post- 
niutkr st (’lev-lisnsl. U« April U. 
Hut-, us requires-d by the Art of Urt. » 

c, lislTJ 

»Ich glaube, daß die amerikanische H 
Flaum-, das Banner der Freiheit. 
auf dem wir vor einem Jahre die 
Botschaft verkünde-ten, daß die Welt 
iiir Temotrntie fiel-er gemacht wer- 

den soll, triunmhieren wird, und 
wenn dies von unsern tapiern Sol 
date-n nnd Mottofen mit Hilfe von ; 

Euch Männern und Frauen nnd 
Kindern oon Amerika erreicht tit, io 
wird, wie ich glaube, von nein-in 

« 

Friede in der Welt herrschen, der 
Friede des Anstands und der Gesiti I 
tnng, der Friede der Gerechtigkeit 

Doch da Friede der Welt kann 
niemals gesichert werden« bis das 

ganze deutsche Jdenl zertrümmert ist. 
Dies Ideal iit ein abstoßendes und 
nnmöqliches Ideal, wenn die Ztvtlii 
Hatten fortschreiten foll. Beim die 

Zirililatipn rückwärts gehen foll. 
damt lilltes es-derwicllicht werden- 
Jch Claud- tndesseu nicht, das wit« 
wieder itt die dunklen Wirt 

Ifi m- 
-- fkrackfthletc Dei Bild 

W Schon nahez- iut Iasßegnsg 
Fertig. er hatte sur noch Einiss 
daran-a ) 
.- Die HERR Jst-kip- 

Okffstt Ida J q« rasch Ihn stie- 

CRUL wenn upsstsimlich« Mufsiedt« 
— Freuden zeit. .Gidt es 

Isci Berannftchkn auch Flimme- 

Js
« —

-
 

cheu?« 
»Gewiß. aber nur für die Gläu- 

piger!« 
— O weh! »Gut-bit Dass? 

Meäuctwcgen hat sich schon ein jun- 
ger Mann das Lein-a Zeno-much 

»Du wolltest wohl nicht von imu 
lassen-P 

—- Pkinzcttnntctkicht. Er- 
zicben »Am-, wo liegt diese Juki-ci, 
Hx 1)e·19« Ter Brinz L weint 

»Ganz recht, Hoheit: im Ztitl n 

DOMAI- 
—- Der Koslcgr. »Wie-n 

Sie, der Reimtjger leidet direkt an 

progressian Erbsenan Tritt 
der sit-u doch tut-mich dem »Vcrdai.d 
gegen Rock-druck« bri!«· 

— Zeitvckjchweuduuj 
Tichterling »Dre. Stunden warte 
ich nun schon auf die Jnfpitatioux 
Ich Esel, was hätte ich in dieser Zeit 
alles schreiben könne-tx« 

— S toi .. Bauer Wen ein Aut- 
lck untenvegs aufgeladen hat« als 
et hetmkommyz 

»Da vie-elf mac. Alte, jetzt fünf 
i aa wia dö reichen Les-JU« 

—- Tie geb:ldctc Köchin- 
.Ns: —- mcine neue Gnädich Mir-e 
Ahnung von Hemmt-, Kunst nnd 

Politik! Das ein-Mk bißchen Loche-m 
ist-n dem sie was vorsicht!« 

—- Beim Photographcn 
«Gnädigc Frau werden mit jedem 
Tage jüngek und schöner-" 

»O übertreiben Sie doch nächtl« 
»Na. fegen wir mit jedem zweiten 

Ingri- 
—- Sein Gedanke »An-zu 

Morgen werde ich sinnen ’mnl znk 
Zidcr lassen! « 

Patient: »Hm, lieber iisiik’s mir 
Mun. wenn Sie mit der Rechnung 
bis znni Ersten wart-In nwllth 

— Er auch. Professor: »Die 
Ulasche Ihrr-y, die ich mir in das 
Bücher-Regel extra zurückgelegt nn- 
:·c, ist ja zur Hälfte leer-W 

Tit-non »Ein-n —- ich half micii 
onch schon gewundert, Herr Profes- 
Tod« 

« 

—- Gerechte Entriiitnng. 
Achter-: »Wenn ich nur wüßte-, wer 

mich gestern geküßs hat auf dein 
Heinnmis von B1«Ii!" 

Mutter-: .3n, hättest Du dn 
rachsiircichiiölzer bei Dir gehabt 

könntest Tn yentc veriobt wink« 

-:Feine Witterung- Epund 
zn Iniiei ums der Triiviagdi: «-n 
inein Geld ist out-, wen nimmt inni- 

yier bloß an&#39;s« 
»Sieh« mal den Sonntags-singst da 

drüben nn —- dek wird von den Trei- 
betn aiiifallcnd refpetwou »in-han« 
dcltL·&#39; 

—- Det P Z. I. Sind-im 
»Warum griijzt Du denn den Stern- 
miillet nicht mehr? Jht wart doch 
früher dicke Jeennde».?« 

2. SOudenu «Der Kerl ist ein 

Ptot geworden —- vent Dir nur« et 

fängt au, feine Schulden zu bezizhs leu!« 

—Mettwi1rdige Schluß- 
folget-ung. L Rat-fahren »Zw- 
sen Sie der Schein-et hat »ei dein 

gestrigeu Wetkiahten sen ersten Press- 
erhaltenc 

2. Radfnhtm »Der Scheiivetk 
Das iii ja nicht möglich. «Jn d-: 

fechule war ja der Kerl icinnet m 

!este«. 
—- Berkleich. .Sie haben 

sich wohl recht an den Deckel gis- 

Uzittilx »Das will ich meinen! 
Sehen Sie unr, wie mich das singe 
Tier mit feinen treuen Augen an- 

schau! —- gekade wie mein Seligen-, 
wenn et den causichlüiiel haben 
wollte.« 

—- Er kennt feine Frau 
Hausher- Czu dem ftellcsuchmücu 
Lienjtmiidcheux »Es tm mir leid- 
uor jünf Minuten ist unjcr um«-s 

Mädchen cinczctretcctl« iPiöcnch aus- 
l)orchc·nd): »Aber warte-« Eic umt. 
vielleicht gith doch noch etwas sur 
Zic. Ich höre da obs-n, wic- incin 
Frau zu fchimpchn anfängt!« 

—- Tic Aktistcn. Hort-Etu- 
(im Gespräch mit einem Gasm »Ich 
war nämlich früher Zirkusdircttorx 
ein Stamm getreuer Ariiftcn ist mir 
sogar in meäaen neuen Wirkungs- 
kreis gefolgt.« 

»Gut-W gespürt heut nacht; ein- 
xelue »Springrr« haben mir recht 
merkliche »Ssichprobeu« ihres Kön- 
nens genehm- 

— Berichnappt »Herr Dok- 
tor, sagen Sie smir die Wahrheit 
über den Zustand meiner Zins-! Sie 
ji is älter als ich, alio n ich aus« 
astsxqefaßw 

Der stoss- ciranse Mk ans dg Hasstrtt Gesinnungs- 
Mosstntssq wurde mit 

Jahren noch Beter eines Kindes. z 

Miso Dentslhlond sollen ste- 
IZWdeI Lustige-net sto- 

the Soweit der Tedee und 
Pinte behalten shke Keimkraft 30 
Jahre. 

Ein Mensch scheidet durch die: 
Atnlnng täglich 500 Litet Ochsen-T 
säute crus. 

Der Sirtns strahlte noch vor 
2000 Jahren totes Ltlst ons, fett- 
gtänzt er weiblich J 

Das scheinbar urdentsche 
jWort hängenmtte stammt ans dene- 
-" —- Karnthischen (Hungml1c). 

Wohl mancher Edetstein wird- 
darum von der Welt verworfen.weil 

ser steh nicht von jedem —- schleifen 
läßt· ; 

SchlechteMenschentennet; 
sind wie schlechte Weintenner: sie be-; 

’nrteiken den Jnhult noch der Ett-k 
tettr. 

Der Gipsverhnnd loor tms 
Orient schon fast 900 Jahre im Ge- 
brauch, ehe man ihn in Europa ver- 

» 
Wlmdtc. 

Bei jedem Druck werdenoon 
der herztaxnmer etwa zwei Fünftelj 
Pfund Blut in das Anatensystemj 
getrieben 

So wie es selten Komplimente, 
: gibt ohne alle Lügen. so sinden sich; 

auch selten Grobheiten ohne alle 

Frühe-.- hossten die Men- 
schen ans das Milleninra; heute wä- 
ren sie zufrieden, wenn die Welt wie l 

l 
Z 

Wahrheit f 

; früher wäre. 

i 

i 
Enthält Eisen mehr als; 

0.1 Prozent Phoephor, so ist es nicht 
Jetmnnl mehr zu Etsenhohnsehieneni 

jentrorelelt, cnit 14 in höchster Blätte, 1 
mit 18 verwelit. 

zu gebrauchen 
Die Frauen des Marschallk 

Akchspklc sind Mit 12 Jahren pollk 

Zur.Anfertigung einer der 

., wie Seide biegsnenem weichen Mat- 
,ten ber Samonner gehört über ein; 
chcht Arbeitszeit 
; Das Verhältnis der Ver- 
kwundungen durch blante Waffen zu 
« denen durch Schuhu-kiffen war 1870 
E -—1871 O,6 :99.4. 

seiner einzigen freistehend-en Pflanze 
sber wilden Miit-re anucns Entom 

110.000 Samentörner. 

z Ein movernet, mechanischer 
z Samtwebestubl bringt es in der 

Dorpb Petersen zählte ans 

; M qui 1040 Fuß, ein handwe- I 
ber auf höchstens 28 Fuß- 

Arn 22. Juni 1845 fielen in 
Triebel, Kreis Soran 143 Millirnes 
tu- Regen, d.b. itzt Litrr pro Lim- 
draimeter in 24 Stunden. 

; Eine Brieitaube kann bis 
Ja ein Drittel ihres Gegengewichts-, 

ohne merkliche Beeinträchtigung ihrer 
Fluggeschwindigteit tragen. 

i Ja der griechischen Erb- 
J bebenperiode 1870—-1873, in der be- 
! ionderb Photis litt, waren täglich 
j über Mc Stöße deutlich zu spüren. 

Etgentlich soll man es den 
-aniilienviiteen nicht iibel nehmen, 

L 

J wenn sie auf nie Junggesellen 
F schimpfen. Das ist eben ver Neid der 

seine Frau besitze-wen Musik- 
Bon der Arbeit stirbt rein, 

EMMschZ aber von Lebigs nnd Mit- 
ßiggeben kommen vie Leute um Leib 
nnd Leben; denn der Mensch iii zur ; 

Arbeit geboren, wie der Vogel zum 
i Fliegen. 
i Wir verdanken den Wissen- 
«ichaften vie glücklichften Augen-Lise- 
sunseres Lebens. Wenn jede andere 
IFreude vorübergehn diese bleibt; fie- 

l ist die treue Gefährtin in ievern Al- 
ter nnd in jeder Lage. 

Man fchayt manchen viel zu 
hoch, als daf; man ihn lieben tönntr. 
Er flöth Bewunderung ein; aber er 

ift zu weit über uns, als dafz wir 
mit der Vertraulichleit der Liebe uns 
ihm zu nähern getrauerr. 

Jm Jahre 1913 gab es in den« 
Ver. Staaten 44 Personen, die auf 

2ein Einkommen von einer Million 
Steuer zahltem im Jahre 1915 stieg 
die Zahl auf 60, im Jahre 1916 auf 
120 und im Jahre 1917 auf 376. 

Mut heißt mir Ruhe und Be- 
lonnenheit im Leben, Verachtung des , 
Schlechten und Aufopferung, Wahr-· 
heil und Freiheit in Rede und Tat 
ohne den Rückblick auf Gold und 
Ruhm. Das sind andere Kämpfe-. 
nnd edlere. als die unter Trommeln 
und Pfeifen und vor K monenfchliin· 
Jen. 

Ein New Yorler Erfinder 
hat eine Vorrichtnng paientieren lafs F 
len, die ei unmöglich macht, daß 
Perfonen durch Auto? iilzserfahrenS 
;verden. Er hat vorn an der Ma- 
fchine ein Paar gepoliterte Arme an- 

gebracht. die, wenn die Mafchine ie- 
manden herilhrt, emporfchnellen. die 
Person fallen und sie aufheben- 

Reuheiten in Deutschland 
bilden eine lange Lilie aus Papier 
hergestellter Artikel, von denen eine 
Anzahl den Krieg übttlehen wet- 
den, weil fie dauerhaft und billiger 
find als Dinge. deren Stelle sie ein- 

Imsgssitlelmife. 
Metalle steife, msssles für 

besineude suche, nd W 
Hss Ein-is für die ais lö. Null 
auf Autorität hi- feitcuo der Bude- 
NahnIs0-ittel sdyisistruiu fix 
befugtes Essai-y- 
48 Pfd »Bist Patent« Mehl, 8285 

Gras-d Jst-nd. 
Loesh Hish Bote-t, 24 Ist. 81.45 
Lokal, Higls Patent, Butt, per 

Pfd. .................. 7e 
Roggety 24 »Ist-Sack ...... 81.95 
Nosgeu Entmu- Sack ...... sl.60 
Gaste-meist ank ........ 8 Use 
Sammet-h Buck, prk Pfli. He nd se. 
Ein-umchl, gelb, 12 Pfd Sack .67c 
Sammet-h Mute-, Vulk, Pfd.. .sc 
skoksmehh qluteih 5std. Sack 45c 

wrifz 12 Pfd Sack ........ 72c 

Hafer-nütze, Vulk, Pfd. ...... 71,-zc 
Kartoffeln, No. l hier gewachfcu, per 

yet Pfund .............. Hitze 
Usttoffclm No -, heim gewach- 

scae, per Pfd. ............ le 
Scluveincfctt, Packiaqhouse No.1, 

per Wid. ................ 35: Schwekncfeth Componud, Bitt-. 
Bann-inc, No. l, Pfd ........ 35e 
Llcamatqakink -—- 

Beste Zorn-, Pfd. .33k nnd 37e 

Reis, Japan, Balk, pyr Pstr .10c 
Heut-, Vulk, per Pfli. JAC- 

Bohakn, Rom-, Chaise Nebraska, 
per Pfli. .......... .l2!-2e 

Nat-v, hondgepflöckt, Pfd.. .l7e 
Bohnen, Linn-, per Pfd. 15e. 
Brot, Victtmh Staub-nd ein 24 

Unzen Laib ............ Ue 
Brot, Range-» Kriegsbtoy III Ho- 

fkkmehl, Urahn-m drei l Pis- 
Btote 259 Eis l Pfd. Leib 9e. 

Zucker-, per Pfd. stie. 
Peåfeevietee Seinem-, Ruf-c Alaska, 

per Pfi« hohe Büchse, 20e. 
Peäsekvitiet Salt-teu, Reiher Maske-, 

yet Wid. hohe staune ...... 29e 
Baues-, No. l Furt-. Maximumpeeis 

per Pfd. 45e. 
Eveckfeitem No. i, per de. .52e 
Echiukem No. l, gehäuft-h Ist-INDI- 
CotniSvmw in Kannen, dunkel: 

5 Ist-. .................. 45e 
10 Pfd. ................ M 

Carus-Symp, ja Kanne-h hell: 
5 Pfd .................. 50e 
10 Pfd. ................ 90e 
Tiefe Preise gelten gegen sue- 

msld im Laden. Bei Ablieferung 
oder Kredit un Kunden kann eine wei- 
tere Gebiiht berechnet tue-dem 

xionfumemeu werden der Lebe-s- 
mEtkei Rdzuiaiftratiou sowie sich 
selbst its-den« indem sie jedes Zuviel 
im Preise oder Nichts-erschien obiger 
rechtlicher Preise an den Sonnen-Le- 
benomiitel Verwalter berichten. 

OOIOOOOOOIOIO 
«THE HOT IIle Do lT" 

40 bis 60 Proz. größere MeileuzahL 
Verkanft mit Garantie für Rück- 

zahlung des Gelde-. 

HOT PlN 
MANIFOLD 

wie «suee shot Peimet" 
für Foeel Antonion 

— 
sie-ne into-Theile zu kaufm. 

US giem nichts Monmlizirfes hin- 

sichtlich ins-Z »Hei Pin Manne-IN 

er sunttionirt einfach sp-- di: »Hei 
Pins« thun es —-— et· giebt dieselbe 
Art Volatile Wind nnd den jexxigcn 
Zotten von Musoliin früher erhalten 
von 76 gradigeni anolin Ohne das 

»Hei Pin Manifuid« tundenfirt das 

Petrolenin in den Ci)lnidern, wäscht 
das Lel ab und nekdirbi dasselbe nnd 

verursacht nnniiinige Abnutzung des 
Innern des Minore- Tag-, »Hei Pin 
Mniiifuld« veknmndelt jedes Bischen 
Gast-tin in antei- Exnldfiv Gas 
ehe es in die Cntinder eintritt, nnd 
Verbmncht docs HeizmciterioL das 
sonst veraendet wird, wodurch ein 
Drittel der Ausgaben erspart wird. 
Riickgnbe des Geldes, wenn innerhalb 
30 Tagen nicht zufriedenstellend Er- 
sncht inn den Preis nnd Pamphlet, 
oder erkundigt Euch bei den Benu- 
tzern dieses Patents: C, G. Wedel- 
Cth Mondenberg, John Deo-n oder 
dein Sanitary Meat Mai-ket. 

per-seiest In set 

Ketosene Butning 
cskbaketot co. 
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